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Montag den 21 Mai cr
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Fortsetzung aus dem Hauptblatt,

Die Prinzessin Heinrich der Niederlande ist
in London zu einem mehrwöchentlichen Besuche ihrer
Schwester der Herzogin von Connaught angekommen

In dem Befinden des Fürsten Bismarck
welches Ende voriger Woche einige Besserung erkennen
ließ ist wie verlautet während der Feiertage eine Ver
schlimmerung insofern eingetreten als zu dem bisherigen
nervösen Leiden noch ein Magen und Darmkatarrh hinzu
getreten ist

Der Herzog von Montpensier welcher
gestern Abend hier eingetroffen ist gedenkt zwei Tage in
Berlin zu bleiben und dann nach Moskau zur Beiwohnung
der Krönung weiter zu reisen Heute Nachmittag wurde
derselbe vom Kaiser und später auch vom Kronprinzen
empfangen woraus er auch an dem Galadiner beim Kaiser
theilnahm

Der kaiserlich russische Botschafter in London
Baron v Mohrenheim ist auf der Reise nach Peters
burg gestern Abend hier eingetroffen

Der französische außerordentliche Krönungsbotschaf

ter Minister Waddington ist gestern Abend von hier
nach Moskau weitergereist

Der Chef der Admiralität vonCaprivi hat
gestern eine Jnspizirungsreise angetreten und deshalb Ber
lin verlassen

In der heutigen Sitzung des Kongresses des deut
schen Vereins für öffentliche Gesundheitspflege
u s w erstattete Professor Dr Virchow Vortrag über
Städtereinigung und Verwendung der städtischen Unreinlich
keiten Es schloß sich daran eine längere Diskussion
Schließlich gelangte eine vom Ingenieur Meyer Hamburg
eingebrachte Resolution zur Annahme worin ausgesprochen
ist der Verein glaube daß zur Zeit die wissenschaftliche
und finanzielle Klarstellung über die zulässigen Grade der
Flußverunreinigung nicht so weit gediehen sei um jetzt
schon allgemein gültige generelle Vorschriften aufzustellen
und daß man sich deshalb für jetzt mit Entscheidungen von
Fall zu Fall begnügen müsse

München 17 Mai Bei der heutigen Landtags
wahl in Mühldorf wurden der Dekan Guembel von Titt
moning und der Oekonom Huber bei Altötting beide zur
Patriotenpartei gehörig zu Landtagsabgeordneten gewählt
Den Neuesten Nachrichten zufolge hat der König den
Kommandeur der ersten Jnsanteriebrigade Generalmajor
von Horn unter Ablehnung des von demselben eingereichten
Abschiedsgesuchs zum Generallieutenant befördert und zu
gleich zu seinem Generaladjutanten ernannt

Darmstadt 17 Mai Der Fürst von Bulgarien
und dessen Vater Prinz Alexander von Hessen sind heute
von hier nach Moskau gereist

Schwerin 17 Mai Die verwittwete Großherzogin
Marie ist heute zum Besuche des Großherzogs und der Groß
herzogin nach Bellagio abgereist

Weimar 17 Mai Die madagassische Gesandtschaft
traf gestern Abend hier ein und wurde am Bahnhofe von
Rohlfs empfangen Die Gesandtschaft beabsichtigt heute

Beilage zum Halle schen Tageblatt

Mittag nach der Audienz bei dem Großherzog die Reise nach
Mainz fortzusetzen

Frankreich
Paris 17 Mai In der gestrigen Sitzung der De

putirtenkammer wurde vom Deputirten Jules Roch der Bericht
über die Vorlage betreffend die Ermächtigung zur Abgabe
von Gewehren für die Mission Brazzas vorgelegt Saint
Aignan richtete eine Anfrage an die Regierung über ein
bezüglich der Sparkassen erlassenes Rundschreiben das An
griffe gegen die unabhängige Presse enthalte und wünschte
zu wissen welche Mittel die Präfekten anwenden würden
um den Zurückforderungen aus den Sparkassen entgegenzu
treten Der Minister des Innern erwiderte das erlassene
Rundschreiben habe lediglich beruhigen sollen die Präfekten
seien aufgefordert worden die Bevölkerung aufzuklären
Saint Aignan konstatirte daß in gewissen Departements
Pressionsversuche gemacht worden seien der Minister stellte
alle Handlungen dieser Art in Abrede Der Finanzminister
Tirard führt aus daß die Intervention der Regierung
weit mehr im Interesse der Sparkasseneinleger als in dem
Interesse des Staatsschatzes erfolgt fei Der Staat würde
einen weit größeren Vortheil davon haben wenn sich die
bei den Sparkassen eingezahlten Beiträge verringerten der
Staat würde leicht Geld zu 2 erhalten können während
er den Sparkasseneinlegern 4 /g bezahle Die Regierung
verwende die Sparkassenfonds weil sie Gelder für welche
sie 4 /g zahle nicht todt liegen lassen könne Schließlich
erklärte der Minister die eingezahlten Gelder würden Jedem
der sie bei offener Kasse fordere ausbezahlt werden für
diejenigen die ihre Einlagen zurückgezahlt haben wollten
ständen ungerechnet eine Reserve von 32 Millionen bereits
123 Millionen zur Verfügung Der von Saint Aignan
angeregte Zwischenfall fand damit seine Erledigung

England
Dublin 17 April James Mulett Edward McCaf

frey Daniel Delaney Edward O Brien und William Moo
ney welche sich der Mordverschwörung gegen Forster Lord
Spencer u f w schuldig bekannten wurden zu zehnjähriger
Thomas Dohle wurde zu fünfjähriger Zwangsarbeit verur
theilt Die Verhandlungen der für die jüngsten Staats
prozesse eingesetzten Kommission sind damit beendet und ist
die Jury entlassen worden

Rußland
Petersburg 17 Mai Der Kaiser empfing gestern

in Gatschina den neuernannten Gesandten Japans Hana
buza welcher seine Kreditive überreichte Großfürst Wla
dimir ist mit seiner Gemahlin gestern nach Moskau abge
reist Der Gehilfe des Chefs der kaiserlichen Kanzlei
für die unter Leitung der Kaiserin stehenden Wohlthätig
keits und Bildungsanstalten Markoff ist zum Gehilfen
des Justizministers ernannt worden Die Krönungs
deputation des bulgarischen Volkes unter Führung des
Metropoliten Simecms ist hier angekommen und gestern
von dem Minister des Auswärtigen v Giers empfangen
worden

Allgemeine deutsche Lehrer Versammlung
Bremen 15 Mai Unter zahlreicher Betheiligung

eines gewählten Publikums wurde die Versammlung heute
Vormittag gegen 9 /z Uhr im Festsaale des Bremer Künstler
vereins mit dem Gesänge O heiliger Geist kehr bei uns
ein eröffnet

Die Versammlung war von etwa 600 Lehrern und
Lehrerinnen aus allen Theilen Deutschlands und Oesterreichs

Amoretten wild über und nebeneinander gelagert einen ver
worrenen Knäuel bildend wie Kinder die über einer Bal
gerei ermattet eingeschlafen sind

Der Vordergrund der Scene ist von zauberhaftem rosi
gem Lichte erleuchtet durch welches das Smaragdgrün des
Wasserfalles mit dem Weiß seiner schäumenden Wellen stark
durchbricht der Hintergrund mit den See Ufern ist von einem
verklärt blauen Dufte mondscheinartig erhellt

1 Eine der am Wasserfall gelagerten Nymphen fordert
die übrigen auf sich zum Tanz zu erheben nach und nach
folgen alle ihrem Beispiele Ihr Tanz hat die Bedeutung
die auf den Vorsprüngen gelagerten Jünglinge anzulocken
jede nähert sich bald mehr bald weniger ihrem Geliebten
um ihn zur Theilnahme am Tanze zu reizen wenn sie ihnen
ganz nahe kommen suchen die Jünglinge sie zu erfassen die
Nymphen weichen ihnen dann aus und suchen sie auch dieses
neckende Spiel nach dem Tanzgrunde herab sich nachzuziehen

Als sie sämmtlich und gleichzeitig aus der Nähe der
Jünglinge sich mit lustiger Hast nach dem Grunde zurück
ziehen finden sie plötzlich sich von bockbeinigen Faunen um
armt welche unversehens aus tiefern Klüften aufgestiegen
sind Sie prallen mit lachendem Schrecken zurück und suchen
sich ihnen zu entwinden Eine der Nymphen ihrem trägen
Geliebten schmollend zeigt sich aber plötzlich dem sie jagenden
Faun gewogen um durch Eifersucht ihren Freund zu necken
Ihrem Beispiele folgen die übrigen Die Jünglinge er
heben sich nun kommen nach dem Grunde herab und suchen
die Nymphen ihren Nebenbuhlern zu entreißen Fortgesetztes
Necken der Nymphen wachsender Tumult ungestüme Jagd
auf die Mädchen immer heftigeres Verlangen begehrliches
Getümmel der Faunen

2 Die drei Grazien erheben sich Aglaia mit einem
Blick auf Venus zuerst ihr folgen die beiden Schwestern
Sie schwingen sich leicht in die Mitte des Getümmels zur
Wahrung der Anmuth und der gefühlvollen Schicklichkeit auf
fordernd Es gelingt ihnen bald die Jünglinge um sich zu
versammeln und traulich an sich zu ziehen Die Nymphen
wie in eifersüchtiger Besorgtheit durchbrechen die Gruppe der
Jünglinge um sich zwischen ihnen und den Grazien zu be
finden Die Faunen gänzlich abgeschnitten wenden sich ver

19 Mai 1883
besucht Die österreichische Regierung hat 3 hervorragende
Pädagogen auf Staatskosten zu der Versammlung entsandt
Bürgermeister Gildemeister Bremen äußerte sich zunächst
etwa folgendermaßen Es ist mir der ehrenvolle Auftrag
geworden Sie im Namen der Regierung des Bremischen
Staates zu begrüßen Die Wohlfahrt eines jeden Staates
ist mit der Wohlfahrt der Schule aufs Engste verbunden
deshalb ist es Pflicht des Staates Ihnen sowohl seine
Sympathien entgegen zu bringen als auch Ihnen Ihre volle
Freiheit zu lassen Nicht nur im Namen der Bremer Re
gierung auch im Namen der Bremer Bevölkerung heiße ich
Sie herzlich willkommen Lebhafter Beifall Konsul
H H Meier begrüßte ebenfalls die Versammlung Namens
der Bremer Bürgerschaft Pastor Portig Bremen hieß
seinerseits die Versammlung willkommen Wo die Schule
sich versammelt darf die Kirche nicht schweigen Beide sind
verpflichtet für die geistige und sittliche Hebung der Menschen
gemeinschaftlich zu wirken In Bremen wo wir eine wahr
haft liberale Kirche haben wo alle Bekenntnisse volle Be
friedigung finden wo man keinerlei Intoleranz kennt giebt
es keinen Gegensatz zwischen der Kirche und der freien Schule

Lebhafter Beifall Professor Dr Specht Karlsruhe
überbrachte der Versammlung Grüße von der badischen Ober
schulbehörde den städtischen Behörden und der Lehrerschaft
von Karlsruhe in dessen Mauern die letzte Lehrer Versamm
lung getagt hat

Der Vorsitzende Realschuldirektor Debbe Bremen be
grüßte die Versammlung Namens der Bremischen Lehrerschaft
und brachte ein Hoch auf den Kaiser aus in das die Ver
sammelten drei Mal lebhaft einstimmten Auf Vorschlag des
Direktors Debbe wurde alsdann sogleich beschlossen folgendes
Telegramm abzusenden

An Se Majestät den Kaiser und König Die 25 all
gemeine deutsche Lehrerversammlung soeben mit einem be
geisterten Hoch auf Se Majestät eröffnet sendet Ew Majestät
ehrfurchtsvollen Gruß mit dem herzlichsten Wunsche auf Ge
sundheit und Wohlergehen Realschuldirektor Dr Wichard
Lange Hamburg sprach hierauf über Was wir Lehrer
uns in allen Zeitläuften zu bewahren haben

Seit dem Bestehen der deutschen Lehrer Versammlung
so ungefähr bemerkte der Redner hat die Schule die

verschiedensten Stadien durchgemacht Zunächst wurde ihr der
Vorwurf gemacht daß sie die demokratische Bewegung ver
schuldet habe alsdann wurde ihr ein Ruhmesantheil an deu
gewonnenen Schlachten zugesprochen und nun soll sie wieder
die gesammte liberale Bewegung verschuldet haben

Die Schule verdient weder den ihr zugestandenen Ruhm
noch die erwähnten Vorwürfe denn ganz abgesehen daß der
Löwenantheil auf die Erziehung der Familie zusteht so wirken
so viele andere Verhältnisse auf den Jüngling wenn er die
Schule verlassen hat daß dieselbe nur zum kleinsten Theile
für seine Handlungen verantwortlich zu machen ist Des
Lehrers Beruf ist wohl ein sehr schwerer ja aufreibender
aber auch gleichzeitig ein schöner und eminent wichtiger
Letzterer Umstand ganz besonders wird auch von vielen Seiten
anerkannt und deshalb sind alle politischen Parteien bemüht
die Lehrer für sich zu gewinnen Der Lehrer der seine
Aufgabe richtig erfaßt hat wird aber keine einseitige Partei
politik treiben nur das Interesse der Schule im Auge haben
nichts gegen dieses Interesse unternehmen wenn es auch die
sogenannte Parteidisziplin erfordert Leidet das Schulinteresse

wenn der Lehrer sich an der politischen Bewegung betheiligt
so muß er diese Betheiligung unterlassen allein man kann
wohl das Eine thun und das Andere nicht lassen Die
deutschen Lehrerversammlungen haben zur Wahrung des

drießlich ab und ziehen sich Rache drohend in den Hinter
grund wo sie verschwinden Aglaia belehrt nun durch
ihren anmuthigen Tanz die Nymphen durch welche Reize sie
sich ihrer Macht über die Geliebten zu versichern haben
ihrem Tanze schließen sich die beiden Schwestern in den an
muthigsten edelsten Verschlingungen an Die Gewalt dieser
Lehre zeigt sich alsbald Die Nymphen suchen die Grazien
nachzuahmen ihnen schließen sich die Jünglinge an Unter
dem Vortanz der Grazien nimmt der allgemeine Tanz einen
immer edleren Charakter an in welchem das Liebessehnen
sich nur noch zart und weich ausspricht Als die Grazien
alle Paare zu einer anmuthigen Stellung im Halbkreise um
sich vereinigt haben bricht von der Höhe des Wasserfalles
ausgehend ein immer hellerer Regenbogen aus aus
welchem Iris erscheint und über die Gruppe hinweg sich bis
in Venus Nähe herabläßt von dieser erhält sie einen Wink
der Zufriedenheit welchen die Botin bis zur Mitte zurück
schwebend der zu ihr aufblickenden Aglaia überbringt
Dankend verneigt sich diese gegen Venus und zaubert durch
eine charakteristisch weiche Handbewegung folgenden An
blick hervor

Der Regenbogen erblaßt schnell und Iris verschwindet
statt ihrer erscheint in etwa gleicher Höhe Diana im Gewölk
welches von dem Mondsichelwagen der Göttin bald immer
Heller erleuchtet wird Anmuthige Mondnacht Diana ent
steigt ihrem Wagen und schwebt leise tiefer herab auf eine
niedere Anhöhe auf welcher ein schöner Jüngling Endymion
schlummernd ausgestreckt ruht Während Diana ihn mit dem
Ausdruck schwärmerischen Wohlgefallens betrachtet läßt sich
aus dem fernsten Hintergrunde der Gesang der Sirenen ver
nehmen Naht euch dem Strande Diana neigt sich tiefer
und drückt einen Kuß auf des Schlafenden Lippen Vollen
detster Moment der Anmuth im Ausdruck der Gruppe der
Liebespaare Aglaia und ihre beiden Schwestern haben
sich wieder vor Venus niedergelassen mit Befriedigung ihr
Werk betrachtend

3 Plötzlich hört man wildes Geräusch aus dem Hin
tergrunde sich nähern Das Bild Dianas und Endymions
verschwindet schnell Die Liebespaare fahren auf Die ganze
Szene nimmt wieder den ersten Charakter an nur der

Ballet Entwurf zum Tannhiiuser von
Richard Wagner

Als Richard Wagner sich im Jahre 1860 anschickte
die Vorbereitung sür die Aufführung des Tannhäuser in
Paris zu treffen wurde das bestimmte Verlangen an ihn
gerichtet ein Ballet dem Gange der Handlung einzufügen
weil die Besucher der Großen Oper hieran gewöhnt seien
Mit Entschiedenheit wies der Komponist dies Verlangen
anfänglich zurück erklärte sich aber schließlich bereit ein
solches Ballet sür die erste Scene der Oper zu schreiben
während Herr Alphons Roher der Direktor der Oper das
Verlangen stellte die Handlung des zweiten Alles durch eine
Balletscene zu unterbrechen Dies Alles ist seit längerer
Zeit bekannt unbekannt dagegen ist der Entwurf welchen
der Meister für das Ballet der Scene im Vennsberg ge
schaffen hat Die K Z veröffentlicht diesen durch einen
Zufall in ihre Hände gelangten Entwurf der unseres
Wissens bisher nirgends pnblicirt worden ist im Feuilleton
ihrer letzten Nummer und wir lassen denselben nachstehend
folgen

Tannhäuser
Erster Act Erste Scene

Die Bühne stellt das Innere des Venusberges dar
Weite Grotte welche sich im Hintergrunde durch eine Bie
gung nach rechts wie unabsehbar ausdehnt Im ferneren
Hintergrunde zieht sich ein blauer See dahin in ihm erblickt
man die badenden Gestalten von Nagaden auf seinen erhöh

ten Ufervorsprüngen sind Sirenen gelagert Rechts bis in
die halbe Breite der Bühne vorspringend ein Wasserfall in
einen inneren Abgrund sich stürzend an dessen Rande die
Wellen aufschäumen Vor ihm sind Nymphen in anmuthigen
Gruppen gelagert Zu beiden Seiten der Grotte Vor
springe von unregelmäßiger Form mit wunderbaren korallen
artigen tropischen Pflanzen bewachsen Jünglinge wie in an
muthiger Ermattung ruhend liegen dort ausgestreckt

Im Vordergrunde auf einem reichen Lager ruhend
Venus vor ihr halb knieend Tannhäuser das Haupt in ihrem
Schoße die Harfe zur Seite Vor beiden etwas tiefer sind
in reizender Verschlingung die drei Grazien gelagert Zu
Seiten des Lagers und hinter demselben zahlreiche schlafende



Standesbewußtseins der Lehrer und der Kollegialität wesent
lich beigetragen möge das auch hinfort immer so sein
Stürmischer Beifall Von einer Debatte wurde um

den Eindruck des Vortrages nicht zu verwischen Abstand
genommen Seminar Direktor Dr Credner Bremen
sprach hierauf über die Ueberbürdungsfrage Redner be
zeichnet die Ueberbürdungsfrage als eine hochwichtige praktische
Erziehungsfrage Ob Ueberbürdung stattfinde ist davon ab
hängig zu machen ob dem normal angelegten Schüler nach
Anfertigung seiner Schularbeiten das nöthige Quantum Schlaf
gesichert ist ob der Zögling nach mehrstündigem Schulunter
richt sich ausruhen und erholen kann ob die häuslichen Auf
gaben so eingerichtet sind daß den Knaben und Mädchen
noch Zeit übrig bleibt sich im Hause nützlich zu machen und
die Fertigkeit und Gewandtheit zu erlernen welche das prak
tische Leben nothwendig macht Im Allgemeinen darf der
modernen Schule das Lob zuerkannt werden daß sie das
rechte Maß gefunden habe Dagegen überbürden vielfach die
Eltern ihre Kinder durch das Ertheilenlassen von Privat
unterricht ferner indem sie die Kinder in eine deren geistigen
Anlagen nicht entsprechende Schule schicken ihnen Freuden
und Vergnügungen gewähren die sich mit den Schulpflichten
nicht vereinigen lassen Doch auch die Lehrer überbürden
auch zuweilen ihre Schüler durch unnöthige Aufgaben zc
Derartige Fehler soweit sie noch vorkommen in Zukunft zu
vermeiden und fest und unentwegt nach den Forderungen
der rationellen Erziehungswissenschaft verfahren zu wollen
ist die einzig mögliche Antwort welche die Versammlung dem
Publikum zu ertheilen vermag Stürmischer Beifall Der
Redner proponirte schließlich eine Reihe seinen Ausführungen
entsprechenden Thesen Nach längerer Debatte wird schließ
lich beschlossen Die Versammlung erklärt sich mit den Thesen
des Direktor Dr Credner im Allgemeinen einverstanden
Danach wurde die Versammlung gegen 2 Uhr Nachmittag
auf morgen Vormittag 11 Uhr vertagt

Locales
Halle den 18 Mai

Die Halle sche Pferdebahn Gesellschaft
ist gestern in eine Aktien Gesellschaft umgewandelt worden
und zwar mit einem Aktienkapital von 650 000 1300
Stück Aktien ä 500

LZ Aus der Universität Heute Freitag den
18 Mai disputirte Mittags 12 Uhr in der Aula unserer
Universität Herr PaulPlettenberg aus Magdeburg
behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde Die zu
diesem Zwecke verfaßte Inauguraldissertation führt den Titel

Die Gleichgewichtskurve eines rotirenden unelastischen Fa
den Bei der Vertheidigung der Dissertation und der ihr
angehängten Thesen fungirten Herr ounä astr H Leitz
mann und Herr os,uä arek I Consmüller als Opponen
ten Unter dem 3 Mai wurde Herr Paul Olbricht
aus Nienstedt bei Sangerhansen welcher am 18 April das
examsll riZorosum bestanden hatte zum Doktor der Phi
losophie promovirt und ihm heute das diesbezügliche Diplom
übersandt Die Inauguraldissertation führt den Titel vs
intörroZMombus äisiunotivis kt g,n usu
axuä I keiwm Ferner wurde heute das Doktordiplom
Herrn Hermann Bokemüller aus Aschersleben zuge
schickt welcher am 20 März das sxamsil ri orosum be
standen hatte und nach Einreichung seiner gedruckten Inau
guraldissertation welche einen Beitrag zur Lautkritik der
Reimpredigt Kranä wal üst s,äg m enthält unter dem
7 Mai zum Doktor der Philosophie promovirt worden war

Direktoren Kons erenz Z In der vorgestrigen
Sitzung der Direktoren Konferenz die früh von 8 bis
11 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr auf dem
Jägerberge tagte wurde über den lateinischen Unter

richt berathen wie er sich nach den Schmälerungm ge
stalten soll die ihm nach den neuesten Schulreorganisa
tionsplänen nicht erspart worden sind Es sind in mehreren
oberen Klassen zwei lateinische Stunden weggefallen und
die Aufgabe der betreffenden lateinischen Lehrer ist unter
der Verminderung der Lehrstunden nicht nur dasselbe zu
leisten wie früher sondern wenn irgend möglich sogar die
früheren Leistungen noch zu übertreffen Wie das möglich
zu machen sei das bildete den Kernpunkt der heute ver
handelten Frage Da die Oeffentlichkeit in einer die öffent
lichen Interessen tief berührenden Verhandlung ausgeschlossen

war weil eine nicht offizielle Berichterstattung lückenhaft
ausfallen könnte so muß eine solche sich bescheiden auf die
offiziellen Berichte der Direktoren Konferenz zu vertrösten
Referent war Herr Dr Fries Rektor der Lateinischen
Hauptschule und Kondirektor der Francke schen Stiftungen
Korreferenten die Herren Direktoren Anton aus Naumburg
und Hüser aus Aschersleben

sDie Sommerserien j an den hiesigen höheren
Lehranstalten nehmen Freitag den 6 Juli also heute über
7 Wochen ihren Anfang

Der Halle sche Beamten Verein unter
nimmt Sonntag über acht Tage einen Ausflug nach Schkeuditz
Das Fahrgeld beträgt für Erwachsene 80 und für Kinder
40 Pfennige

Socialdemokratische Umtriebe In der
kü rzlich durch Herrn Kriminal Kommissarius Grosse ent
deckten und konfiszirten 2 Centner schweren Kiste in der
man unter der Signatur Nürnberger Tüncher Farben
socialdemokratische Flugblätter einschmuggeln wollte befan
den sich auch die beiden von der königl Regierung in
Mersebnrg erst kürzlich auf Grund des Socialistengesetzes
verbotenen Schriften Verhandlungen über den Antrag
Liebknecht und Genossen betreffend die Aufhebung sämmt
licher im deutschen Reiche existirenden Ausnahmegesetze in
der Reichstagssitzung vom 11 Januar 1883, und Rede
des Abgeordneten Max Kaiser zur Börsensteuer Gehalten
in der Reichstagssitzung vom 19 Januar 1883 Man
sieht also mit welchem Feuer die Adressaten der ominösen
Kiste gespielt haben Möchten dieselben sich doch warnen
lassen und bedenken daß ihr unsinniges und gefährliches
Treiben dem scharfen Auge unserer umsichtigen Polizei
Verwaltung doch nicht entgeht und daß sie nur ihren Ruf
und ihr Glück und das ihrer Familie sowie überhaupt
ihre ganze Zukunft in leichtsinnigster Weise aufs Spiel
setzen wenn sie ihre Hand ferner zu solchen Umtrieben
bieten

Gesangverein Fridericiana In den
letzten Tagen sind in der Stadt geflissentlich Gerüchte über
eine beabsichtigte Prinzipienänderung des Studentischen
Gesangvereins Fridericiana verbreitet worden Wir kön
nen aus bester Quelle die Mittheilung machen daß diese
Gerüchte einer jeden thatsächlichen Begründung entbehren
und daß der Verein die Stellung welche er sich in unseren
bürgerlichen wie studentischen Kreisen durch die konsequente
Verbindung des studentischen mit dem gesanglichen Prinzip
errungen hat nicht im entferntesten auszugeben gesonnen
ist Nur aus Schönheitsrücksichten ist in neuerer Zeit das
Tragen der Stürmer neben den einfachen Mützen gestattet
worden Wir sind der Meinung daß die Fridericiana
unter ihrem jetzigen Dirigenten Herrn Voretzsch nicht ab
weichen wird von der einmal beschrittenen Bahn und das
Ziel welches sie sich gesteckt zu haben scheint nicht aus
den Augen verlieren wird zu sein und zu bleiben ein Hort
des jugendkräftigen Männergesanges an unserem Orte l

Restaurant Eröffnung Mit morgigem
Tage wird gr Märkerstraßen und Kuhgassen Ecke von
Herrn Ermes dem früheren Besitzer des Goldenen

Wasserfall verdunkelt seine Farbe und scheint immer wilder
zu strömen Aus der Biegung des Hintergrundes dringt
nun folgender wilder Zug in die Szene

Die Faunen voran den Nachfolgenden zuwinkend und
sie antreibend dann das wilde Heer der Bacchantinnen und
Mänaden Silen und die Satyrn in trunkenem Zustande
Sie durchziehen in unregelmäßigem wildem Getümmel die
Szene die Liebespaare flüchten sich auf die erhöhten Fels
vorsprünge Eine Schaar Mänaden zerrt einen schwarzen
Bock bei den Hörnern herbei Jauchzen begrüßt ihn von
allen Seiten man schleppt ihn an den Rand des Wasser
falles und bereitet unter trunkenen Geberden ihn zum Opfer
Mit einem Stahl gestochen wird er schnell in den Wasser
fall geworfen welcher sofort eine blutrothe Farbe annimmt
während der übrige Vordergrund durch eine gelbliche Beleuch
tung erhellt wird In dem endlich glühend roth leuchtenden
Wasserfall erscheint auf einem aus der Mitte des Falles
hervorragenden Felsstein der Strömkarl nordischer Wasser
geist ältlich an Gestalt und von wild jovialem Ansehen
mit einem unförmlichen Saiteninstrument ähnlich einer Geige
Alles begrüßt ihn jubelnd und reiht sich zum Tanze Der
Strömkarl fährt nun lachend mit dem Bogen über die Fie
del und beginnt aufzuspielen Erst einzeln dann immer
mehrere endlich alle mit wildem Zuge Gekommene erfassen
sich und reißen sich zu einem stets ausgelassener werdenden
Tanze fort Die Weise des Strömkarls verlockt selbst die
Liebespaare die Nymphen kommen zuerst herab und stürzen
sich in den Tanz ihnen folgen die Jünglinge Die Paare
mischen sich bald nach den buntesten Kontrasten wild ohne
Unterschied Aus dem Hintergrunde kommen endlich Schaa
ren mythologischer Thiere hereingejagt große Katzen Ti
ger Panther beritten und unberitten nehmen am Tanze
Theil Greife halb Löwen halb Adler riesige Vögel mit
menschlichen Leibern andere Vögel mit menschlichen Ober
theilen u s w

Die Grazien die dem immer wachsenden Tumulte mit
Furcht zugesehen erheben sich und werfen sich verzweiflungs
voll in das Getümmel Da entspringt dem Hintergrunde
eine Schaar Centauren und bricht sich tummelnd Bahn
Mn erhebt sich Venus selbst und weckt mit einen Wink die

schlummernden Amoretten Sogleich flattern diese aus dem
wirren Knäuel auf vertheilen sich schwebend über die Breite
der Bühne und schießen von der Höhe aus einen unaufhör
lichen Hagel von Pfeilen auf die Tanzenden ab Wüthendes
Liebessehnen bemächtigt sich plötzlich der Getroffenen im
wilden Durcheinander gepaart beginnen die Haufen sich zu
flüchten Selbst die Grazien sind getroffen wehrlos gewor
den bemächtigen sich ihrer die Centauren deren jeder eine
der Grazien sich auf den Rücken schwingt und so mit ihr
davonjagt

Die Flucht wird immer allgemeiner Die Jünglinge
mit Bacchantinnen die Nymphen mit Faunen und so die
übrigen ähnlich gepaart jagen davon andere Paare sinken
ermattet auf den Vorsprüngen nieder Die Amoretten ver
folgen die Fliehenden in der ganzen Breite der Bühne dem
Hintergrunde zuschwebend Zugleich sinkt ein rosiger Duft
herab welcher Anfangs feiner und durchsichtiger allmählich
sich immer mehr verdichtet in der Weise daß endlich die
ganze Bühne in ihm verhüllt wird und nur der nächste
Vordergrund mit Venus und Tannhäuser von milderem
rosigen Lichte erleuchtet sichtbar bleibt Zu gleicher Zeit hat
sich der hörbare Ungestüm immer mehr verzogen eine be
rauschende träumerische Ruhe hat sich ausgebreitet Wie
aus weiter Ferne hört man den Gesang der Sirenen als
durch den dichtern Duft ein sanfter bläulicher Schein auf
dämmert in welchem das entfernte Bild der Entführung der
Europa sich zeigt

Auf dem Meere umgeben von Nereiden und Tritonen
schwimmt ein weißer mit Blumen bekränzter Stier auf
welchem Europa mit der einen Hand am Horn sich festhab

tend sitzt
Der Duft schließt sich wieder bald aber theilt er sich

von neuem nach einer anderen Seite zu und zeigt das Bild
Leda s am Ufer eines Teiches ruhend der Schwan schwimmt
auf sie zu und schmiegt seinen Hals nach ihr den Leda lieb

kosend an sich biegt
Als auch dieses Bild wieder zerrinnt bleibt die Bühne

einige Zeit ohne alle Bewegung
Folgt die zweite Szene

Paris 30 Mai 60 R W

Hirsch obere Leipzigerftraße ein neues Restaurant eröffnet
Die ganze Einrichtung des Restaurants welche sich durch
Geschmack und Eleganz auszeichnet ist vom Herrn Architekten
Giese entworfen

sDer hiesige Bürger Verein für städtische
Interessen hält morgen Abend seine 2 Wanderversammlung
und zwar im Hötel zum Preußischen Hof ab Die im
Jnseratentheil der heutigen Nummer veröffentlichte Tages
ordnung verspricht eine äußerst interessante Verhandlung

Rekognition Die auf der Rabeninsel vorgestern
angeschwommene weibliche Leiche ist als die der unverehel
Dienstmagd Clara Sichtiug von hier rekognoszirt worden
Unzufriedenheit in ihrem Dienstverhältniß soll das Motiv
zum Selbstmord gegeben haben

sUnglücksfall Gestern gegen Mittag verun
glückte das Dienstmädchen des Kaufmann Luckow hier
Henriette Henze aus Lettin dadurch daß ein mit Fleisch
auf dem Feuer stehender luftdicht verschlossener Topf den
sie fortnehmen wollte in dem Augenblicke explodirte und
sie so erheblich namentlich im Gesicht verletzte daß sie nach
der Königlichen Klinik geschafft werden mußte

OO sBetrug Der Schlosser W aus Erfurt machte
vorgestern Mittag auf hiesigem Bahnhofe die Bekanntschaft
des Arbeiters Stein von hier dem er schließlich soviel Ver
trauen schenkte ihm Geld einzuhändigen um dafür das zur
Weiterfahrt zu benutzende Billet zu lösen Vergeblich wartete

auf die Rückkehr des St der es vorgezogen hatte kein
Billet zu lösen sondern mit dem anvertrauten Gelde zu
verschwinden

X Dieb stähle Auf kurze Zeit hatte anfangs
dieser Woche der Rohproduktenhändler R in der Geiststraße
seine Wohnung offen und ohne Aufsicht gelassen und wurde
nach seiner Rückkehr das Verschwinden seiner an der Wand
hängenden Ancre Uhr gewahr Jedenfalls hatte ein Fremder

während der Abwesenheit des R die Wohnung betreten und
sich mit dev Uhr aus dein Staube gemacht Herrn U
in der Schmeerstraße wurde in der Nacht vom 15 zum
16 d Mts aus verschlossenem Keller verschiedene Flaschen
Nothwein gestohlen Der Dieb hatte sich jedenfalls schon
Abends vorher in das betreffende Haus eingeschlichen hatte
die Thür des Kellers erbrochen und früh sich wieder entfernt
Allem Anscheine nach hatte der Einbrecher auch das Keller
loch zur Flucht benutzen wollen welches sich aber zu eng er
wiesen hatte

Städtische Kommissionen
Stadtverordneten Kommission zur Borberathung der

Realschulfrage Sitzung Sonnabend den 19 Mai cr
Abends 6 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer Tages
ordnung Die Beschlüsse des Magistrats und des Gym
nasial Kuratorii wegen Errichtung einer lateinlosen sieben
klassigen Realschule zu Ostern 1884

Staudesamt Halle Meldung vom 17 Mai
Aufgeboten Der Conditor C Koch Geiststraße 4

und H Voigt Klausthorstraße 6 Der Schneider E
Bley kl Brauhausgaffe 18 und A Bauer Baderei 4
Der Uhrmacher Fr C G Voigt Jeßnitz und W S
Kleine Zörbig Der Kaufmann R L Th Fleischer
Halle uuv M H Georgi Dresden

Geboren Dem Dachdecker F Meier eine T Lie
benauerstraße 14 Dem Restaurateur C Seifert ein
S gr Rittergasse 9 Dem Kaufmann C Scherzer
ein S Barfüßerstraße 2 Dem Dachdecker W Weich
muth ein S Herrenstraßs 14 Dem Kaufmann A
Flanz ein S Fleischergasse 22 Dem Kaufmann A
Zander eine T Ueischergasse 38 Dem Tischler A
König ein S kl sandb rg 5 Dem Schriftsetzer A
Borgmann eine T gr Rittergasse 2

Gestorben Des Schlosser H Wagner S Hugo
3 M 29 T Meningitis Holzplatz 12 Des Handarbeiter
C Brandenberg T todtgeb Thalgasse 3 Des Büchsen
macher A Augner T Franziska 5 M 28 T Entkräftung
Taubengasse 3 Des Maurer F Sondershausen S
17 T lotsrus nsong torum Friedcichstraße 26 Des
Betriebskassen Rendant H Altwasser S Paul 2 I 2 T
Schlagansall kl Ulrichstraße 6 Die Wittwe Auguste
Caroline Adolfina von Kaltenborn Stachau geb von Kotze
73 I 9 M Herzschwäche alte Promenade 24 Des
Maurer W Achilles gen Dietz Ehefrau Ulrike Magdalene
Bertha geb Richter 69 I 2 M 15 T Blutsturz Lie
benanerstraße 10 Clara Schwarz 17 I 8 M Lungen
schwindsucht Friedrichstraße 48 Der Apotheker Louis
Guido Bartcky 58 I 7 M 28 T roinoma ossoxiig Ai
Spiegelgasse 13 Des Maurer E Schroeder T Clara
3 M 25 T Krämpse Spitze 30 Ein unehl S
11 T Verdauungsstörung Klinik

Mehl Börseuverei zn Halle a S
17 Mai 1883

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 31,00 bis 32,00

do 0 29,00 30,00Roggenmehl o 24,00 24,50
do 0/1 23,00 23,50Futtermehl 15,00 16,50

Roggenkleie 10,50 11,00
Weizenkleie 9,50 10,00Weizenschale 9,00 9,50Haidemchl 34,00

Gerichtssaal
Halle den 18 Mai

Strafkammer Sitzung vom 17 Mai
Der Kutscher Ferdinand Brocke aus Paritz wegen Diebstahls

versuchten Raubes Unterschlagung Bettelns und Landstreichens vor
bestrast hatte im November v I dem Bäcker Graul in Gräfen
hainchen aus der Wohnstube einen Ueberzieher einen Stoffrock Hand
schuhe und 5 Mk Geld gestohlen Er wurde der That vollständig
überführt zu 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust ver
urtheilt während von der Staatsanwaltschaft 9 Monate Gefängniß c
in Antrag gebracht waren

Der Rohproduktenhändler Johann August Reb schieß aus
Halle wurde durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 16 März von
der Anklage der Hehlerei freigesprochen Seitens der Staatsanwalt
schaft war Berufung eingelegt welche indeß gegen den staatsanwaltlichen
Antrag auf Bestrafung init 14 Tagen Gefängniß verworfen wurde



Das Schöffengericht zu Eisleben verurtheilte unterm 15 März
d I wegen Bedrohung mit einem Verbrechen den Fuhrmann Adolph
Schröder in Eisleben zu 14 Tagen den Drehorgelspieler Wilhelm
Tiebeck daselbst zu 1 Woche Gefängniß Beide hatten Berufung
eingelegt Seitens der Staatsanwaltschaft wurde beantragt die Be
rufung Schraders zu verwerfen Siebeck aber freizusprechen Das
Gericht erkannte auf Freisprechung Beider

Der Geschirrführer Albert Faust aus Nietleben war im
Januar d I mit dem Führer eines Postwagens auf der Beesenstedt
Salzmünder Chaussee wegen Wegesperrung in Konflikt gerathen
Als dieser ihn mit Anzeige bei dem in der Nähe befindlichen betr
Gendarm drohte beleidigte er den Letzteren durch Schimpfworte
Einige Tage fpäter ging Faust in die Wohnung des Gendarmen und
drückte ihm 50 Pf für Unterlassung der Anzeige wegen der began
genen Chaussee Polizei Kontravention in die Hand Von der Staats
anwaltschaft wurde beantragt Faust mit 4 Wochen Gefängnißstrafe
zu belegen Das Gericht verurtheilte denselben zu 7V Mk Geldstrafe
ev 14 Tagen Gefängniß für den Unvermögensfall

Die unverehelichte wegen Diebstahls schon mehrfach bestrafte
Minna Zahn aus Dessau war beschuldigt im Juli v I zu Mühl
beck der Pauline Boost Schwester ihrer seitherigen Dienstherrin beim
heimlichen Verlassen des Dienstes zwei Unterröcke entwendet zu haben
Sie wurde zu 1 Jahr Zuchthaus und 3 Jahre Ehrenverlust ver
urtheilt Seitens der Staatsanwaltschaft war Bestrafung mit
IV2 Jahre Zuchthaus c in Antrag gebracht

Auf die Anklage der Aussetzung einer Hülflosen Person resp
Beihülse dazu waren der Polizeisergeant Heinrich Boegel in
Cönnern und die Nachtwächter Gottlieb Müller und Karl
Schmidt daselbst angeklagt

Im Mai 1331 Nachmittags fand Gendarm Franke auf seinem
Patrouillenritt von Trebitz nach Cönnern auf der Chaussee den
Schuhmacher Nittinger auf einem Steine sitzend in sichtlich hülflosem
Zustande Nittinger hatte sich längere Zeit vagabundirend umher
getrieben und kam dem Gendarm schwachsinnig und körperlich herab
gekommen vor er war zum Theil gelähmt und konnte nur mit
Mühe ausstehen und sich fortbewegen Der Gendarm bat den Führer
eines die Straße daher kommenden Wagens Nittinger mit nach der
Stadt zu nehmen was geschah Bis zur Heiligen Geiststraße wurde
jener gefahren und legte von da aus die noch einige hundert Schritte
betragende Strecke bis zum Rathhaus mühsam zu Fuß zurück Er
wurde in Polizeigewahrsam genommen und am andern Morgen dem
Bürgermeister und dem Polizeisekretär zum Verhör wegen Land
streichens vorgeführt Der erstere überzeugte sich von der Schwach
stuuigkeit desselben und nahm bei der Unzurechnungsfähigkeit von Be
strafung Abstand wies den Polizeisergeant Böget an nach Verab
reichung des üblichen Zehrgeldes Nittinger aus der Stadt in der
Richtung nach Laugeusalza zu bringen wohin jener zu Verwandten
wandern wollte Der Polizeisekretär verabreichte das Zehrgeld und
ordnete auch die nochmalige Verabreichung von Essen an Nittinger
an Zur Dienstleistung Bögels gehörten auch Nachtpatrouillen in der
Umgebung der Stadt Er entschloß sich den ihm gewordenen Auf
trag gelegentlich einer solchen Patrouille zu erledigen übernahm
Nittinger in der folgenden Nacht zwischen 11 und 12 Uhr und führte
ihn mit sich hatte aber auch die Nachtwächter Schmidt und Müller
zur Begleitung veranlaßt Nittinger konnte nur mit Mühe gehen
wimmerte vor Schmerzen und wurde deshalb anfänglich von zwei
Seiten geführt darauf von den drei eine Strecke getragen und
schließlich auf einen herbeigeschassten Karren gesetzt welchen die bei
den Wächter fortkarrten Bögel dirigirte den Zug über die Saal
Eisenbahnbrücke schlug und trat unterwegs Nittinger sobald derselbe
sich aufrichten wollte und äußerte beim Ueberschreiten der Brücke zu
den Nachtwächtern daß es am besten wäre Nittinger in die Saale
zu kippen Jenseits der Saale wurde nun der Hülflose vor dem
Dorfe Gnölbzig an dem Gehölz abgesetzt die Transporteure kehrten
ohne sich weiter um den Unglücklichen zu kümmern zurück nach
Cönnern Zu derselben Zeit wollte der Schlossermeister Gropp von
Cönnern nach Hettstedt gehen und sah die Angeschuldigten von der
Eisenbahnbrücke zurückkommen ging darauf selbst über die Brücke
und hörte jenseits einen Menschen wimmern und stöhnen Er sand
Nittinger aus dem Acker kauernd Auf seine Frage erhielt Gropp
von jenem die Antwort rübergekarrt Prügel gekriegt Geld weg
genommen I Er hielt den Menfchen für betrunken und ging weiter
Beinahe erstarrt wurde Nittinger am andern Morgen aufgefunden
und auf Anordnung des Schulzen von Gnölbzig in Pflege genommen
Freiwillig wanderte Nittinger zwar nach einigen Tagen weiter er
krankte aber im Dorfe Dösel abermals und starb dort am 7 August
Entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft wurde Bögel zu
3 Monaten Müller und Schmidt zu je 1 Monat Gefängnißstrafe
verurtheilt

Provinzielles
Eisleben 18 Mai Für Errichtung eines Denkmales

des genialen Erfinders der Buchdruckpresse Friedr König
hat sich in seiner Vaterstadt Eisleben ein Comite gebildet
welches in einem Aufrufe zur Unterstützung durch Geldbeiträge
zu obigem Zwecke auffordert Als Termin der Errichtung
ist der 17 April 1886 der 112 Geburtstag König s in
Aussicht genommen Geldsendungen sind zu richten an
Buchhändler E Gräsenhan Kuhnt sche Buchhandlung in
Eisleben

Hohnstedt Ein entsetzliches Unglück hat sich am
Dienstag hier zugetragen An genanntem Tage war der
Knecht des Ackermannes Lüdecke damit beschäftigt mit einem
mit zwei Pferden bespannten Wagen Erde zur Ausfüllung
eines im alten Leinebette befindlichen an dreißig Fuß tiefen
mit Wasser gefüllten Loches zu fahren Eben im Begriff
behufs Abladens vom Pferde zu steigen fängt das Ufer des
Loches an einzumischen und der Knecht versinkt sammt Pferden

und Wagen in die Tiefe wo er sowohl wie die armen
Thiere ihren Tod fanden Der Sohn des Bauermeisters
Wolper und noch ein anderer Hohnstedter versuchten zwar
ihn zu retten es gelang ihnen aber nicht

Egeln 15 Mai Einen merkwürdigen Beitrag zu
der Rechtsprechung der Schöffengerichte liefert der Umstand
daß das hiesige Schöffengericht heute fünf Uebertreter der
Sonntagsverordnung verurtheilte und diese Verordnung
formell und materiell zu Recht bestehend anerkannte wäh
rend am 22 Februar dasselbe Schöffengericht die Ueber
treter der Sonntagsverordnung freigesprochen hatte
indem es die Rechtsbeständigkeit der Verordnung verneinte

Personal Chronik
Des Kaisers und Königs Majestät haben den Domainenpächtern

Oberamtmann Hans Eduard Dietze in Neubeesen und Oberamtmann
Julius Rabe in Ermsleben den Charakter als Amtsrath zu ver
leihen geruht

Von dem Herrn Minister für Landwirthschaft ist dem Domainen
Pächter Franz Heinrich Köllmann zu Lichtenburg der Charakter
Königlicher Oberamtmann verliehen worden

Der Hülsslehrer Friedrich Hüniger ist als ordentlicher Lehrer
am Stadtgymnasium zu Halle angestellt worden

Personal Veränderungen im Ressort der Königlichen Provinzial
Steuer Direktion zu Magdeburg im Monat April 1883

Es sind befördert resp versetzt derHauptamts Koutroleur
Kiock von Nanmburg a/S nach Skalmiercyze Provinz Posen der
Hanptamts Kontroleur Zemke von Gumbiunen Provinz Ostpreußen
nach Naumburg a/S der Hmchtamts Asststeut Zunderer von Myslo
witz Provinz Schlesien nach Naumburg a/S der Steueramts
Assistent Meyer in Delitzsch zum Steuereinnehmer in Cönnern der

Salzsteuer Ausseher Warme in Schöuebeck zum Steueramts Asststeuten
in Delitzsch der Salzsteuer Ausseher Adam iu Halle zum Steueramts
Asststeuten in Zeitz der Steuer Aufseher Reiche von Belgeru nach
Stößen der Grenz Auffeher Behrens in Norden Provinz Hannover
als Steuer Aufseher nach Belgeru der kommissarische Grenz Auffeher
Jüngel in Warf Provinz Hannover als Salzsteuer Aufseher
nach Halle

Neu angestellt der Militär Invalide Lehmann aus Erms
leben als Hauptamtsdiener in Wittenberg

Pensiouirt der Steuer Einnehmer Richter in Cönnern der
Stener Aufseher Lenzner in Roßleben

Angestellt ist der Postsekretär Ringsleben in Stolberg
Harz als solcher

Versetzt sind die Postdirektoren Jnngs von Eisleben nach
Boppard Persuhu von Mayen nach Eisleben der Ober Postdirektions
sekretär Engelberg von Halle S nach Münster Westf als probew
Postkaffirer der Ober Telegraphensekretär Thiemann von Konstanz
nach Halle S der Postmeister Boche von Querfurt nach Elsterwerda
und die PostVerwalter Gründler von Elsterwerda nach Laucha
Zscheruitz von Laucha nach Tentschenthal

Nachstehende Veränderung in dem Personal der Amtsanwalt
schaften im Bezirk des königl Oberlaudesgerichts zu Naumburg a/S
wird hiermit bekannt gemacht

Bei dem Amtsgerichte zu Genthm der Bürgermeister Winter
in Genthin ist an Stelle des Försters Lillinger zu Gottesstiege zum
Vertreter des Forstamtsanwalts Heym zu Altenplathow bei dem
Amtsgerichte zu Genthin ernannt worden

Ans den Rachbarstaate
Arolfen 15 Mai Während der Pfingstseiertage

weilte der königlich preußische Minister des Innern Herr
v Puttkamer nebst Sohn bei seinem Bruder unserem
Landesdirektor Der hohe Beamte wurde vom Fürsten zur
Tafel eingeladen Am Donnerstag reist der Minister wie
der ab Eine Engländerin Miß Schmidt welche am
hiesigen Hofe länger Zeit verweilte hat dem hiesigen
Landeskrankenhause ein Geschenk von 1000 überweisen
lassen

Weimar 16 Mai Ueber den von uns schon be
richteten Raubmord in Apolva erfährt die Weim Ztg
noch daß der Rentier Friedrich Geyer am 12 also am
Sonnabend vor dem Psingsifeste zwischen 5 und 6 Uhr
erschlagen worden ist Er war früher Straßenaufseher und
hat sich im Laufe der Jahre ein Vermögen von 20t 00
erworben mit dem der jetzt etwa 74jährige Mann gern
renommirte Der sonst sehr mißtrauische und geizige Greis
hatte sich seit etwa 4 5 Wochen an ein lüderliches und
ganz verkommenes Subjekt angeschlossen das ihm der von
seinen in Apolda wohnenden Kindern getrennt lebte die
kleinen eigentlich einer Magd zukommenden Dienstleistungen
gegen einige Schnappsgroschen verrichtete Dieser aus dem
etwa 2/4 Stunden von Apolda gelegenen Dorfe Schöten
stammende Gefährte des Ermordeten heißt Adam Hierony
mus genannt Pulver und ist nachdem zwei sofort als
verdächtig Verhaftete wegen ihrer gänzlichen Schuldlosigkeit
entlassen werden mußten als des Mordes dringend verdäch
tig am 14 Mai Morgens 6 Uhr in Schöten vom Wacht
meister Lippert verhaftet worden Hieronymus ist am Sonn
abend gesehen worden als er gegen 6 Uhr die Wohnung
des G verließ auch hat sich derselbe am 1 Feiertage der
artige Ausgaben und Aeußerungen erlaubt sich bei dem
Verhör in derartige Widersprüche verwickelt daß es kaum
einem Zweifel unterliegt in seiner Person den wahren
Thäter erwischt zu haben Die Thal selbst ist an dem
Geyer mit einem Beile verübt an dem Haupte des Er
mordeten sind etwa 16 theils scharfe theils stumpfe Hiebe
konstatirt worden Geraubt sind demselben eine silberne
Schnupftabaksdose welche mit Goldstücken gefüllt Geher
öfter zu zeigen pflegte sowie ein mit Silbergeld gefüllter
gestickter Beutel Wenn auch diese Gegenstände noch nicht
bei Hieronymus gefunden so sind doch sein ganzes Beneh
men sowie seine neue Eqmpirung seine Geldausgaben c so
gravirend daß es der weiteren Untersuchung nicht mehr
schwer werden dürfte den so Belasteten zum Geständnis
mindestens zur Uebersührung zu bringen Das hiesige
Landgericht verurtheilte dieser Tage den Kommissionär
Ewald aus Apolda wegen Wuchers zu 13 Wochen Ge
fängniß sowie zu einer Geldstrafe von 150 Der erste
Fall der seit Bestehen des Wuchergesetzes vom Landgericht
abgeurtheilt worden

Oschatz 16 Mai Ein recht betrübender Unglücks
fall hat sich heute Vormittag beim Carriere Reiten in einer
Abtheilung des hiesigen Ulanenregiments zugetragen Einem
Trompeter welcher das Pferd eines Offiziers hielt wurde
dabei von einem Ulanen welchem jedenfalls bei Ausführung
des Exercitiums das Pferd ausbrach die Lanze in den Kopf
gestoßen Der Verwundete starb bereits an den erhaltenen
Verletzungen im Laufe des Vormittags Die Lanze selbst
welche den tödtlichen Stoß verursachte brach nicht nur ent
zwei sondern wurde auch nochmals angeknickt

Meiningen Die Ursache des großen Brandes in
Geisa ist völlig aufgeklärt Eine halb schwachsinnige Person
Namens Schwerdt hat durch Ausschütten glimmender Asche
einen Düngerhaufen in Brand gesetzt Von dem Schwerdt
schen Hofe aus theilte sich das Feuer schnell den Nachbar
häusern mit Die Person hat bereits ihre Fahrlässigkeit
eingestanden Die großherzoglich weimarische Familie spen
dete 1500 die Kaiserin Augusta geborene weimarische
Prinzessin bisher 600 für die armen Abgebrannten
Die Leute waren theilweise unversichert und zwar hauptsäch
lich aus dem Grunde weil viele Gesellschaften in Geisa
als einer Brandstadt keine Policen abschließen wollen
Vorläufig sind die Abgebrannten nothdürftig untergebracht

jedoch ist das Elend groß Das herzogl Staatsmini
sterium hat angeordnet daß die Registraturbeamten Schrei
ber und Diener in den meiningischen Landrathsämtern all
jährlich einen vierzehntätigen Erholungsurlaub erhalten
sollen möge derselbe zu einer Reise benutzt werden oder
nicht

Musikalisches
Bilse s Concertreise mit seinem famosen

Orchester durch Schlesien hat sich zu einem Triumphzuge
gestaltet nicht nur nach der künstlerischen Seite hin sondern
auch pecuniär sind die Erwartungen übertroffen worden

In Bceslau war der Andrang am Sonntag so enorm daß
die Polizei sich ins Mittel legen und um Ueberfüllung zu
verhüten den weiteren Verkauf der Billets nachdem 2000
Personen eingelassen waren inhibiren mußte

Todesfälle
Der in weitesten Kreisen bekannte und hochange

ehene Prooinzialschulrath Ferdinand Wetzel ist am 16
d Mts in Berlin gestorben Der Heimgegangene welcher
ein Alter von 67 Jahren erreicht hatte hat sich als Päda
gog einen Namen erworben und sich um das preußische
Schulwesen sehr verdient gemacht

Paris 16 Mai Frau v Mohl die Wittwe des
bekannten Orientalisten ist in hohem Alter gestorben Ihr
Salon in der Rue du Bac war während 40 Jahre hindurch
ein berühmter Versammlungsort für alle Notabilitäten der
Politik Wissenschaft und Kunst Insbesondere während der
Zeit des zweiten Kaiserreichs pflegten sich alle Freitag in
dem Salon der Frau v Mohl die hervorragendsten Mit
glieder der Union liberale welche sich zu jener Epoche aus
Persönlichkeiten aller nicht imperialistischen Parteien rekrutirte
zu treffen und man konnte dort damals Montalembert und
Guizot wie Renan und JuleS Simon begegnen

Lotterte
Bei der sortgesetzten Ziehung der 5 Klasse der

103 königl sächsischen Lotterie entfielen folgende Haupt
gewinne

Gewinn von 200,000 auf Nr 13187
Gewinn von 30,000 auf Nr 18512
Gewinn von 15,000 auf Nr 9235
Gewinne von 5000 auf Nr 2948 51631 28053

87153 16791 21297
Gewinne von 3000 auf Nr 57531 9387 7576

41470 67521 84062 40777 92346 55503 93711 53790
62277 61723 28288 85260 14599 37169 82592 51433
13115 42551 33126 35099 37073 80644 12205 53192
1571 63282 85120 18509 9761 11579 61l0 83400
69441

Vermischtes
Berlin 15 Mai Ernst Sobbe weist nicht bloß

persönlich jedes Rechts und Gnadenmittel zurück er hat
auch wie wir zuverlässig erfahren feinen Geschwistern dring
lich abgerathen die Gnade des Kaisers für ihn anzurufen
Er ist seitdem das Urtheil über ihn gesprochen sehr ruhig
und gefaßt und es scheint ihm ernst gemeint daß er die
Vollstreckung desselben als Sühne des von ihm begangenen
Verbrechens herbeisehnt

Schach kongreß Der dritte Kongreß des
deutschen Schachbundes findet zu Nürnberg in den Tagen
vom 15 bis 23 Juli cr statt Nach Mittheilung des
dortigen Lokalkomitös ist das Unternehmen bezüglich Do
tirung des Turnierfonds in besonders günstiger Weise aus
gestattet auch wird dasselbe durch umfassende Betheiligung
hervorragender Meister diejenige Unterstützung erfahren
welche einen interessanten Verlauf des Kongresses verbürgt

Mit dem letzteren ist gleichzeitig ein im Juli v I aus
geschriebenes internationales Problemturnier verbunden
welches infolge einer noch nie dagewesenen Beschickung einen
durchschlagenden Erfolg auszuweisen hat Als Preisrichter
sungiren die Herren C Kockelkorn I Kohtz und M Kürschner

Für das Meisterturnier sind 5 Preise im Betrage von
3000 für das Hauptturnier und die beiden Neben
turniere Preise im Betrage von 1200 ausgeworfen
Den Preisträgern werden außerdem Diplome zuertheilt
Aus dem reichhaltigen Programm sei aufgeführt Sonntag
den 15 Juli Nachm 4 Uhr Versammlung im Kongreßlokal
Königstraße i Begrüßung der Gäste Generalversamm
lung Ausloosung geselliges Beisammensein Montag den
16 Juli Beginn und Fortsetzung der Turniere Diens
tag den 17 Juli Fortsetzung der Turniere Abends
großes Festbanket mit Musik Proklamation der Sieger im
Problemturnier Mittwoch und die folgenden Tage Fort
setzung der Turnierspiele Lösungsturniere Blindlingsspiel
des Herrn Referendar A Fritz aus Darmstadt gegen
12 Herren Produktion des Herrn I Minckwitz aus
Leipzig im Simultanspiel mit 30 Gegnern Sonntag den
22 Juli Besichtigung der Sehenswürdigkeiten Ausflug
bei ungünstiger Witterung solenner Kommers Montag
und folgende Tage Fortsetzung und Beendigung der Tur
niere Erwähnt fei ferner daß die General Direktion der
königl bayerischen Verkehrsanstalten den Kongreßtheilnehmern
verlängerte Gültigkeit von Retourbillets auf die Dauer von
3 Wochen 12 Juli bis mit 2 August bewilligt Allen
Schachgenossen von nah und fern stehen Nürnbergs Thore
zu gastlichem Empfange geöffnet Möge eine recht zahlreiche

Betheiligung das Bestreben des Comites den Kongreß in
wahrhast festlicher Weise begehen erfolgreich krönen I

sDie höchste elektrische Lampe Die Ein
wohner von San Joss in Kalifornien dürften sich zur Zeit
der höchsten elektrischen Lampe für Straßenbeleuchtung
rühmen können Der Lampenträger ein Gerüst aus Eisen
röhren bildet eine stark verjüngte abgestumpfte Pyramide
von 60 Meter Höhe die vier Grundseiten sind je 20 Meter
lang die der oberen Fläche nur 1,25 Meter An den vier
Kanten hat man auf eine Höhe 30 Metern Röhren von
0,1 Meter Durchmesser dann für die folgenden 15 Meter
Röhren von 0,07 Meter und für den Rest solche von
0,05 Mtr Durchmesser Die anderen Röhren sind schwächer
Von einem Träger auf der oberen Platte hängen sechs
Lampen zu je 400 Normalkerzen herab alle sechs in der
selben Ebene befindlich über ihnen ist ein Schirm ange
bracht der zugleich als Reflektor dient Der Strom wird
von einer Brush Maschine geliefert welche neun Pferde
kräfte verbraucht Man denkt mit noch fünf solchen
Thürmen alle Straßen der Stadt genügend beleuchten zu
können

Berlin In Betreff der beiden flüchtigen städtischen
Kassenbeamten erfährt das B T des Näheren daß der



betreffende Steuererheber von einem von Rußland hier ein
gewanderten Kaufmann fälschlich Steuerbeträge eingezogen
hat und zwar auf Grund von Steusrquittungen die ihm
von einem Magistrats Bureau Assistenten nicht An
nahmestellen Vorsteher aller Wahrscheinlichkeit nach aus
gefertigt worden sind Dies hat er mehrere Monate getrieben

Beide Beamten ergriffen als sie sich entdeckt sahen sofort
die Flucht Was den bereits signalisirten zweiten Fall
betrifft so hat ein Exekutor in einem Falle Steuerbeträge
eingezogen und dieselben an die Kasse nicht abgeliefert son
dern für sich verbraucht Den Betrug hat er dadurch verdeckt
daß er die Protokolle fälschte und die Stcuerbeträge als
uneinziehbar bezeichnete Im ersteren Falle sind übrigens
die veruntreuten Summen durch die Kaution des Steuer
erhebers gedeckt

Berlin Einer der Hauptgewinne in der sächsischen
Landeslotterie von 300 000 ist bekanntlich in eine hiesige
Kollekte gefallen die ein halbes Loos an fünf verschiedene
Spieler vertheilt hatte Zum Theil sind ärmere Leute an
dem ansehnlichen Gewinn betheiligt denen durch die sofortige
Auszahlung die am letzten Sonnabend erfolgte eine große
Pfingstfreude bereitet worden ist

Der Hauptgewinns der Hamburger Staats
lotterie von 250,000 Mk ist einem Besucher der Berliner
Börse zugefallen

fAm zweiten PfingstfeiertagZ sind auf der
Berliner Stadtbahn 151000 Passagiere befördert wor
den die höchste bis fetzt erreichte Zahl Die Frage über
die Nützlichkeit der Stadtbahn ist dadurch wohl endgültig
entschieden

sDer marokkanische Kaisers Muley Hassan
begiebt sich wie der Voss Ztg aus Paris gemeldet wird
zur Badekur nach Aachen und wird demnächst auf der Durch
reise in Paris erwartet Die Bestätigung dieser Nachricht ist
wohl noch abzuwarten

Deutscher Protestantentag
Neustadt a d Haardt 17 Mai

Zugleich mit dsm Deutschen Protestantentage feierte
heute d r Pfälzische Verein die Jubelfeier feines fünf
undzwanzigjährigen Bestehens Prediger Höpfner hielt die
Festrede Sodann trat der Verein in die Tagesordnung
ein mir den Vorträgen über Luthers Arbeit gehalten von
Richter und Zittel Einstimmig und begeistert nahm die
Versammlung folgende Resolution au

In dankbarer Verehrung feiern wir unsern großen
Reformator Luther den deutschen Mann und frommen
Christen welcher den Kampf gegen das römische Papst
thum siegreich geführt und die Selbstständigkeit und Un
abhängigkeit der deutschen protestantischen Kirche begründet
hat Wir begrüßen mit Freuden daß sich jetzt den rö
mischen Uebergriffen gegenüber der protestantische Geist
wieder mächtig regt Wir beklagen daß diesem Geiste des
Luther von Worms innerhalb der evangelischen Kirche viel
fach die Berechtigung abgesprochen wird Wir rufen Alle
welche sich des Erbes der Reformation rühmen zur Wach
samkeit und Mannhaftigkeit auf

Wir hoffen die Kirche der Reformation werde auf
dem Boden evangelischer Wahrhaftigkeit die Freiheit und
Einigkeit ihrer Glieder wie in früheren besseren Tagen
schützen und wahren und sich dadurch in den schweren
socialen Wirren unserer Tage als das bewähren was sie
sein soll eine lebendige Quelle bewußter selbstverleugnen
der Sittlichkeit auf welcher vor Allem die Heilung der
Schäden unseres Volkslebens beruht

Um 4 Uhr findet das Festmahl statt Für morgen
ist ein Ausflug zum Lutherdenlmal nach Worms projektirt

Reueste Mittheilungen
Berlin 18 Mai

Das Befinden der Fürstin zur Lippe Detmold hat
sich in den letzten Wochen langsam aber beständig gebessert

so daß wie man der N Pr Z schreibt nunmehr ge
gründete Hoffnung auf eine vollständige Wiederherstellung
vorhanden ist

Die Nachrichten über die Abreise des Reichskanzlers

nach Kifsingen sind wie die Pol N melden mit Vor
sicht aufzunehmen Bestimmte Dispositionen sind zur Zeit
vom Fürswi Bismarck noch nicht getroffen und das Befin
den desselben ist augenblicklich leider noch nicht der Art daß
feste Entschlüsse gefaßt werden konnten Der Kanzler ist
zwar nicht bettlägerig doch litt er gestern noch an heftigen
Gesichtsschmerzen

Der Minister des Innern v Puttkamer ist aus
Arolsen hier wieder eingetroffen

Der großbritannische Botschafter Lord Ampthill
hat seine Abreise nach London bis zur vollen Wiederher
stellung der Gesundheit seiner Gemahlin welche immer noch
leidend ist verschoben

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht heute die Er
nennung des Geh Legationsraths Dr M William Göh
ring zum General Konsul sür die Niederlande mit dem
Amtssitze in Rotterdam

Die Berliner Depeschen der Agence Havas
welche über die herzliche Aufnahme die Waddington seitens
des Hofes und des Fürsten Bismarck zu Theil geworden
berichten geben der Pariser Chauvinisten Presse Anlaß zu
heftigen Angriffen gegen den Krönungsbotschafter wobei sich

der jetzt von dem ehemaligen Minister Marcöre dirigirte
Soir besonders hervorthut Dieses Blatt erklärt die

fraglichen Depeschen seien ungeschickt oder perfide abgefaßt
denn bevor Elsaß und Lothringen nicht an Frankreich zu
rückgegeben seien dürfe sich kein französischer Staatsmann
in Berlin ein Satisfait holen oder zu freundschaftlichen
Manifestationen Anlaß bieten

Nach der Germania ist die Antwort des Vatikans
auf die letzte Berliner Note zwar in Vorbereitung doch
dürfte diese Vorbereitung noch längere Zeit in Anspruch
nehmen

Von Wien aus wird gemeldet daß die Reise des
Lord Dufferin dorthin keinerlei politischen Zweck verfolge

Nach einer Pariser Meldung der Times existire
die Tripel Allianz seit der letzten Hälfte des vorigen Jahres
in Form eines die Uebereinstimmung der Mächte feststellenden

Protokolls
Der französische Kriegsminister hat sich in einem

Schreiben an die Armeekommission mit deren Beschlüssen ein
verstanden erklärt

Für die russische Kaiserkrönung wird ein sehr ver
fönliches Manifest des Czaren erwartet

Der Verbandstag der deutschen Blech Arbeiter hat
gestern nach dreitägiger Sitzung seine Verhandlung n beendigt
Derselbe war von vielen deutschen Städten beschickt von
Leipzig Hamburg Altona Magdeburg Bremen Dresden
Zwickau Halle Frankfurt a M Stuttgart u s w Die
Hauptfragen betrafen die Organisation um dem Verbände
eine großartigere Ausdehnung zu geben

Telegraphische Rachrichte
Rom 17 Mai Abends Deputirtenkammer Auf die

Rede Mancini s folgten noch einige persönliche Bemerkungen
Bonghi s und Porti s dann wurde die Berathung auf morgen
vertagt

Rom 17 Mai Abends Die Deputirtenkammer
setzte heute die Berathung der von Nicotera beantragten
Tagesordnung fort Der Minister des Auswärtigen Man
cini legte dar daß die Wider das Kabinet erhobene Be
schuldigung daß dasselbe namentlich in den letzten zwei
Jahren die liberalen Ideen seiner eigenen Partei verlassen
und nach den Grundsätzen der Gegenpartei regiert habe
unbegründet sei der Minister wies serner den Vorwurf
zurück daß er indem er sich dieser Politik des Kabinets
angeschlossen sich mit seiner Vergangenheit in Widerspruch
gesetzt und die Prinzipien preisgegeben habe welche ihn
sonst geleitet hätten Nachdem die revolutionäre Aera in
Italien abgeschlossen sei könnten Agitationen welche gegen
die von dem neuen Staate angenommene Staats
form gerichtet seien nicht weiter geduldet werden
Kein anderes Land sei so frei und so glücklich in seiner
Freiheit als Italien Die Handlungen des Kabinets aus
Grund deren man die Regierung beschuldige daß sie in
freiheitswidriger ja sogar ungesetzlicher Weise vorgegangen
sei entsprächen durchaus den Landesgesetzen Der Mi
nister versichert daß auch nicht der Schatten einer Pression
von Seiten des Auslandes auf die innere Politik
Italiens ausgeübt worden sei Wenn die Rechte das Ka
binet unterstützen wolle welches unverändert an den Prin
zipien der vorhergehenden Jahre festhalte so möge sie er
klären daß sie ihre patriotischen Befürchtungen betreffs der
von der Regierung beobachteten Haltung aufgegeben habe
und die Handlungen des Ministeriums billige Zu seinen
Freuden auf der Linken gewendet sagte der Minister die
Linke erkenne indem sie die Politik des Ministeriums
billige an daß die Regierung dadurch daß sie den Gesetzen
und den internationalen Pflichten Achtung verschafft das
Vertrauen und die Autorität der Partei und des Landes
vermehrt habe Dem italienischen Volke endlich empfiehlt
Mancini an es möge durch das Stimmrecht die Ansicht
des Ministers bestätigen daß bei dieser Politik die Insti

tutionen und Freiheiten des Landes wohl gewahrt worden
seien das italienische Volk möge den Verlockungen eines
gewissen Sentimentalismus Widerstand leisten welcher den
wahren Interessen der Nation keine Rechnung tragen
würde

Petersburg 17 Mai Gutem Vernehmen nach ist
für die Krönungsfeierlichkeiten folgendes Programm festge
stellt Am 20 Mai Ankunft des Kaisers und der Kaiserin
im Petrowski Palais am 22 Mai Einzug der Majestäten
in Moskau am 23 Weihe des Reichsbanners am 24 25
und 26 Mai Fasten des Kaisers und der Kaiserin öffent
liche Verkündigung der Krönung und Ueberführung der Re
galien in den Thronsaal Am 27 Krönung und Diner in
der Granowitaja Palata am 28 Mai Gratulationen und
Ball in der Granowitaja Palata am 29 Entgegennahme
weiterer Gratulationen ebenso auch am 30 Mai wo zugleich
eine Festvorstellung im Theater stattfindet Am 31 Mai
Ueberführung der Regalien nach Granowitaja Palata und
Diner daselbst am 1 Juni Ueberführung der Regalien in
die Orusheinaja Palata Schatzkammer und Diner daselbst
am 2 Juni Volksfest und Mittagstafel für die Dorfältesten
im Petrowski Palais am 3 Juni Fahrt nach der Troiza
Szergijewskaja Lawra Dreifaltigkeitskloster des heiligen Szer
gius Am 4 Juni wird das 200jährige Jubiläum des
Preobraschenski und Semenow fchen Leibgarderegiments ge
feiert Abends Ball Am 5 Juni Diner am 7 Einweihung
der Erlöserkirche am 8 Juni Diner am 9 Truppenparade
am 10 Juni Rückkehr der Majestäten nach Petersburg

Moskau 17 Mai Heute find der Großfürst und
die Großfürstin Wladimir und die Großfürstin Katharina
Michailowna hier eingetroffen In der Nähe von Swijashk
fand gestern auf dem Wolgadampfer Jekaterinburg eine
Explosion statt bei welcher 3 Heizer und 4 Passagiere schwer
verwundet und verbrannt und 20 andere Personen leicht ver
letzt wurden

Riga 17 Mai Das Handelsamt hat den heutigen
Tag für die Eröffnung der Schifffahrt festgesetzt

Dortmund 18 Mai Priv Dep des Hall
Tagebl Die Rheinisch westphälische Zeitung
meldet Das Ergebniß der gestrigen Reichstags
wähl liegt vollständig bis ans einen kleinen Land
ort vor Es erhielt Kleine nat lib 11161
Lenzmann Fortschritt 13S68 Tölke Socialdemo
krat 697 Stimmen Lenzmann ist somit gewählt

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Xriuitatis den 20 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Vorm 10 Uhr Herr ArchidiakonuS Pfanne Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Sup I ie Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Berliner Stadtmission
Montag den 21 Mai Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr Sup

1 1 Förster
Freitag den 2S Mai Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte und

Kommunion Herr ArchidiakonuS Pfanne
Zu St Ulrich Vorm 3 Uhr Herr Oberprediger Sickel Vorm

1t Uhr Herr Diakonus Richter Nach beendigter Predigt all
gemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Derselbe

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 1V Uhr Herr Pastor Ferchland

Mittwoch den 23 Mai Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Pastor Ferchland
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Abends

3 Uhr Herr Kousistorialrath Goebel
Nachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Albertz

Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilssprediger Bungeroth
Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan Nachm 2 Uhr Kinder
lehre Derselbe

Im Diakonissenhause Vorm 10 Uhr Herr Hilssprediger Bunge
roth

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knnth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt

Freitag den 25 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr Hilss
prediger vr Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9V Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Bon 2 bis 3 Uhr sreier Kinder GotteSdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kmdergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm S Uhr
sonntag den 20 Mai Nachm 3 Uhr Versammlung früherer

Konfirmandinnen Marienkirche 4
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Superint Urtel

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Hall

Rockschneider außer dem Hause sucht
A Rennert kl Ulrichstraße 35

für außerhalb finden bei gutem
Lohn Beschäftigung

A Hensel Mauergasse 2
Ein Hausdiener wird gesucht

Rannischestraße 20

Ein Laufbursche mit guten Zeugnissen zu
baldigem Antritt gesucht

Hermann Arnold Mcnkt 13
Ein anständiger kräftiger Lanfbursche so

fort gesucht von
Gustav Uhlig Uhren u Musikwerksabr

untere Leipzigerstraße

1 Schulmädch z Kinders f Brüderstr 14,1
Aufwartung gesucht Liliengasse l II
Ein anständiges Mädchen zur Wartung

eines Kindes wird zum sofortigen Antritt ge

sucht Albert Reichardt
Giebichenstein Burgstraße 50

Ein gew Stubenmädchen n tücht Mädchen
sür Küche und Haus gesucht durch

Frau Abst Herrenstraße 20

Ein kräst Mädchen bei hohem Lohn sofort
gesucht Merfeburgerstraße 43 im Laden

Köchinnen Stuben Haus u Kii
chenmiidchen sucht und weist nach

1 led Gärtner sofort gesucht durch
Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

Kochmamsells Köchinnen Jung
fern sowie Stuben Hans u Kinder
mädchen finden jederzeit g Stellen Mit
Attesten melden bei

Frau BilMeweitz gr Märkerstraße 18
Stellensuchende jeden Bernfs

placirt schnell Reuters Bureau in Dresden
gr Aiegelstraße 57

Eine Köchin welche etwas Hausarbeit mit
übernimmt mit guten Zeugnissen sucht einen
Dienst Zuerst Georgstraße 3 II

Mädchen in Westen geübt finden bei höh
Lohn dauernde Beschäftigung

gr Schlamm 1 2 Tr
Eine geübte Neuplätterin sucht in und

außer dem Hause Beschäftigung
Ludwigstraße 3

Mädch im Nähen geübt s kl Ulrichstr 10,1

Ein junges Mädchen welches im Schnei
dern tüchtig ist wird angenommen

Schmeerstraße 17/18 1 Tr l
Daselbst wird eine Aufwartung gesucht

Die Bel Etage des Hauses alter
Markt 13 welche früher He r Professor vr
Peruice bewohnt hat bestehend aus Entröe
7 Stuben Kammern Küche nebst sonstigem
Zubehör ist sofort oder später anderweit für
400 A jährlichen Miethszins zu vermiethen
Näheres im Hause alter Markt 12 parterre

3 Wohnungen sind zu verunelhen im Pr
von 115 95 H und 1 Juli zu beziehen

Zu erfragen Zenkcrgasse 11s
2 Stuben 2 Kammern Entree sos oder

1 Juli zu vermiethen gr B erlin 11 I
Schmeerstratze 29

ist eine Wohnung für 150 zum 1 Juli
zu vermiethen

1 Stube an einz Person zu vermiethen u
1 Juni zu beziehen Mittelwache 1

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses in Hall a d S

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung 550 zu Vermiethen sür ru
hige Leute Bernburgerstraße 15

Wohnung 2 St K K und Zubehör so
fort zu vermiethen Karlstraße 32

Das auch elegant möbl Wohnung
Angenehme billige Sommer Wohnung

zu vermiethen Näheres beim
Gärtner Herrmann in Cröllwitz

Dölauerstraß e 6

Kl möbl Stube b W örmiitzerstr 34 p
Anst Schlafstelle neue Promen 12 H I

Anst Schlafstelle m K Schulder 15
Gut möbl Zimmer Parkstraße 16 II l
Möbl Zimmer Leipzigerstraße 44
Alödl verm üöiuKsti ssge 2V o

Ein Herr sucht zum 1 Juli 1 Wohnung
von 1 St 2 K ohne Möbel Offerten mit
Preisangabe unter B z 22411 bef

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhl man i Hall
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